Amtlicher Theil. 


Se. f. t. Apoſtoliſche Mafeſtat haben mit Allerhöchſter Ent⸗ 
boltezung vom 16. 57 d. J. dem — 
indem oberſten Gerichtshofe Franz Szlävit aus Anlaß ſeſuer 
aachen in den bleibenden Ruheſtand in Anerkennung ſeiner 
eljahrigen tteuen und erſprießlichen Dienſtleiſtung das goldene 


V 
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Verdienſtkreuz mit der Krone allergnädigſt zu verleihen bange 


Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 25. Juli. 


Von den 22. in der „Wiener Abendpoſt“ ver 
offentlichten am 22 „ ndpoſt“ ver 
Kane und bedeutungsvolle Note des Grafen Re 
„erg an die Vertreter Oeſterreichs in London u 
pariß, welche der „G.⸗C.“ zufolge, das Intereſſe d 
Publicums gleich nach 
aus höherem Grade al 
zog und vorzugsweiſe die Journal 
„andhme der „Neueſten Nachr.“ 
die „unanfechtbare Ueberzeugung 
ie, die der allgemeinen Beurtheilung ſchnurſtracks 
ontgegenläuft, ſtimmen alle übrigen Journale in der 
Rott ennung der Präciſiou, Klarheit und Energie der 

ote, wie die Schnelligkeit ihrer Ausfertigung überein. 
wie die Hauptſache eu der Wiener Depeſche) iſt, 
der die „Oſtdeutſche Poſt“ schreibt, die Abfertigung 

* freundlichen Einladung des ruſſiſchen Vicekanzlers, 
Deſterreich möge lieber den Weſtmächten den Rück 
une und in den Schooß der heiligen Allianz zu⸗ 
„daß leg Heute weiß Fürſt Gorttſchakoff bereits, 
perſtz as zwiſchen den drei Mächten e Ein⸗ 
NDR ein Band bildet, von dem Oeſterreich ſich 


Bi losreißen kann, um abgeſondert mit e 
ndeln. “ Die Wallung eines gerechten Zornes, 
— der . Note vom 19. ya 
Antwo muß ihm zeigen, daß die ruſſiſche 
ee BR e, hat, die Dee der 
mächten zu de zwiſchen Oeſterreich und den Weſt⸗ 
Ende feines Are — Der „Botiäafter“ jagt am 
O ine een en ruſſiſchen Lockungen ſetzt 
eiterreich ein gerades“ Ich will nicht!“ den aſtati⸗ 
98 Kapenfünften ein denſches „Nein!“ entgegen.“ 
& tft aber, wie der Botſchafter⸗ hinzufügt, der 
2 andpunkt, auf dem Deſterreich hießen. muß, der 
Standpunkt, den er „ſelbſt oft empfohlen bat. 
Die ⸗„Morgenpoſt“ jagt über das Actenſtüc „Cs 
in einer jo klaren, unzweideutigen und entſchiede⸗ 
Srrache abgefaßt, daß es jeder verſtehen kann. 
f Rechberg beeilt ſich, das Mißtrauen zu zer⸗ 
„teten, welches der Vorſchlag der Specialconfere 
erzeugt h 
des fa 


H 
* 


e beſchäftigte. Mit 
„ welche aus erſterer 
“für ſich herausle⸗ 


chen Spiels; er verſichert, daß Oeſterreich mit 
ſcließiſch dec en zuſammengehen werde, und er weist 
die Frage dat Verſuc Rußlands zurück, Galizien in 
ſches Schriftſtag neinzuziehen. Kaum ift ein diploma⸗ 
f DRG der Wiener Staatskanzlei in der 
Se en 
ubr ei von 0 itua⸗ 
fon dieſes Augenblicks gibt Vechzeſpam en 7 
Die „Preſſe“ jagt: „Wir 
du. erg zu der uche, 
'olidarität mit jenem Rußland welches 
keit de Reken Ferch Segen lee tee 
itiſche Revolution predigt, mit der es noch vor Kur⸗ 
8525 als es gegen Oeſterreich ging, vertrauliche Hände⸗ 
uf te wechſelte; wir wünſchen dem Grafen Rechberg 
ne richtig Glück zu der ebenſo feinen als entſchiede⸗ 
So Ablehnung der von Gortſchakoff proponirten 
Ehndereonferenz „+ „Mit dieſer Note be 
verftändniß Ocſterreichs mit den Weſtmächten recht 
Peinlich und Gr ü 
Politik Oeſterreich 
engagirt zu habe 
05 enken verma 


* ratuliren dem Grafen 
utrüſtung, mit der er 


8 unwiderruflich in einer Richtun 


ul u, von der ſie kein Ei ) 
4 L. Mit dieſer Depeſche iſt der ruſſi⸗ 
bie ztei in Oeſterreich der Kopf zertreten, und 
babe J pelt des Congreſſes von Verona, der Karls⸗ 
fen en oläffe uſw. in Oeſterreich, wir wollen hof⸗ 
Der ai die Schiffe hinter ſich verbrannt.“ 

ſich in düdanderer⸗ wünſcht, daß unſere Regierung 
keinen Fold Beziehung conſequent bleibe und vor 
mit Englaum zurückſchrecke, welche die Gemeinſchaft 


Gemeinſch ee 
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würde, wo dag en Moment ihre Wirkun 

verlaſſen, das krie biet diplomatiſcher Ve 
Das „Fremdentiſcher Actionen betreten werden ſoll. 

tern Commentars, n. ſagt: „Es bedarf keines wei⸗ 

letzten Trümmer der z. Note trägt mit jet 

ten Stein ab. Alle delgen, Alllanz bis auf den le 


manche Bruſt beſchleiche 


B= 
dunklen Beſorgniſſe, die noch 
„es könnte die Spinne Reac⸗ 


Krakauer Zeit 


ihnen mit einem Schlage die Spitze abgebrochen .... 


man in Petersburg zu der Erkenntniß gelangen wird, vor acht Ta 


Actenſtücken iſt es die kurze, aber inhalts⸗ 


ihrer Bekanntwerdung in weit⸗ über die Geſtaltung Rußlands hat er 
s die ruſſiſche Depeſche auf ſich beurtheilen gelernt hat, könnte wohl dem Kaiſer 


n 
at, er beſchuldigt den Fürſten Gortſchakoß 


gung aufgenommen T 


eſteht das 


kein Einfluß mehr 


E aft und Frankreich begleiten können. Dieſe 
fie gerade in wäre eine halbe, unvollſtändige, wenn 

verſagen 
en 


mit jeder Zeile die 


Samſtag den 25. Juli 


— 


indem es ſeine Theilnahme an dieſen Verhandlungen welche Sie zieren, ſchon jetzt für großjährig. Eure 
auf den in jener Depeſche bezeichneten Boden ſtellt, Majeſtät wird bei der griechiſchen Nation einen be⸗ 
wahrt es zugleich in wirkſamſter Weiſe mit den In⸗geiſterten Empfang, das Vertrauen, die Liebe und 
tereſſen Oeſterreichs diejenigen des Friedens, der Unterſtützung finden, welche die Volker glücklich und 
Ordnung und des Gleichgewichts in Europa. die Throne glorreich machen.“ 

Nach Mittheilungen aus Paris ſcheint in den Eine Privatdepeſche des Inhalts, daß die Tür⸗ 
dortigen finanziellen Kreiſen eine nicht geringe Pani⸗ kei erklärt habe, ſich der Einverleibung der joni⸗ 
que über die neueſte Wendung der polniſchen Angele⸗ſchen Inſeln in Griechenland zu widerſetzen, wird 
genheit zu herrſchen. Der „Moniteur“ erklärte noch von „La France“ als unrichtig bezeichnet. 
gen in officieller Weiſe, der Kaiſer habe Die Nachrichten aus dem Kaukaſus lauten ſehr 
daß die öſterreichiſche Note die redlichſte Mahnungſgar nicht im Sinne nach Cherbourg zu gehen. So ſernſt und für Rußland ungünſtig. Die Ruſſen be⸗ 
war, von dem verderblichen Wege abzugehen, und daß eben erfährt jedoch die „GC.“ als ganz beſtimmt, ſchuldigen die ee und die Türken, den dorti⸗ 
namentlich Kaiſer Alexander ſich von den Täuſchun⸗ daß Befehle an den Seepräfecten in Cherbourg er⸗ gen Berguölfern aſſer geliefert zu haben und ſo 
en, welche die Hofpartei um ihn verbreitete, zu be- gangen ſind, wornach der Kaiſer dort perfönlich eine ganz unrichtig dürfte dieſe Anklage, wie die „G.⸗C.“ 
Naht wiſſen wird. Vielleicht iſt die Berufung des Revue über die gepanzerten Schiffe abhalten und ei⸗ meint, nicht ſein. 
ruſſiſchen Geſandten nach Petersburg in dem Sinneſnem großen Manöver beiwohnen wird. Das Com In keinem Theile der modernen Geſchichte — ſagt 
zu verſtehen. Herr v. Balabin, welcher nicht zu der mando dieſer neuen Ecadre ſoll dem Admiral Ri⸗ die „Times“ — ſind die Wiederholungen ſo häufig 
moskowitiſchen Partei gehört, freiſinnige Anſichten gault de Genouilly anvertraut werden. Uebrigens und vollſtändig wie im Capitel des amerikaniſchen 
und Oeſterreich zu weiß man in den mit den Tuilerien in Rapport ſte⸗ Krieges. Zwei Schlachten auf dem Felde von Bull 
Ale⸗ henden Kreiſen auch recht gut, daß der Kaiſer in die⸗Run, zwei Schlachten vor Fridericksburg fanden in 
rander die Dinge auseinanderſetzen, wenn anders ihnſſem Augenblicke den Krieg nicht will, ſein Einver⸗ vier nordiſchen Invaſieusverſuchen ſtakt. Anderer⸗ 
die Hofpartel zu Worte kommen laſſen wird.“ Fernerſſtändniß mit Palmerſton müßte noch vollſtändigerſſeits ſcheint der zweite Kriegszug des Südens nach 
conſtatirt das „Fremdenblatt“ die intereſſante Erſchei⸗ſoder die Ereigniſſe noch dringlicher werden, um ihn Maryland und Pennſylvanien beinahe dasſelbe Er⸗ 
nung, daß die öſterreichiſchen Werthpapiere bei allem zu beſtimmen, die Löſung der polniſchen Frage mit gebniß wie der erſte gehabt zu haben. Der dreitä⸗ 
Ernſt der Situation beit bezahlt werden, als vordem Schwerte durchzuführen. gige Kampf bei Gettysburg hat wie der von Antie⸗ 

atur der ruſſiſchen Antwor⸗ Man betrachtet es in Paris, nach der „GC., tam geendet. Ob die zweite ſüdliche Invaſion als 

eitet waren. „Esſals einen reinen Fechterſtreich, daß in der ruſſiſchen verfehlt betra htet werden muß, hängt ganz und gar 
ſirten Welt, Antwort an Frankreich die Schuld der Fortdauer des von dem Zweck ab, zu welchem fie unternommen 
die in dieſer beſſeren Weile escomptirt wird. Dieſpolniſchen Aufſtandes darauf geſchoben wird, daß dieſn orden. War ſie blos eine Razzia in großem Maß⸗ 
möglichen Störungen der Gegenwart werden von demſin Paris ſeßhafte polniſche Emigration denſelben an⸗ ſtab oder ein Einfall zur Eroberung des Gebietes? 
ropäiſchen Capital lange nicht fo bedeutend veran⸗gezettelt habe und aufrecht erhalte. Die darin liegende Wenn die Armee des Südens blos einen Streifzug 
an als eine Gefährdung der theuerſten morali-Beſchuldigung der franzöſiſchen Regierung wird dieſeſporhatte, jo kann ihre Operation erfolgreich geweſen 
chen und materiellen Güter in der Zukunft, wenn nicht einmal erzürnen, weil ſie ja den Grund derſel⸗ fein, obgleich die Conföderation eben jo weit wie je 
dieſe ſich in Oeſterreich ruſſiſch geſtaltet hätte.“ ben, Abwälzung aller Schuld von Rußland, kennt. davon entfernt iſt, einen Zoll breit nordiſchen Gebiets 

Die „Vorſtadt⸗Zeitung“ gratulirt Rußland zu dem Der Aufſtand iſt ausgebrochen, weil Rußland ſeit in dauernden Br: zu nehmen. Die wirkliche Lehre, 
Verdienſt, „in unſerem Miniſterium des Aeußern eine 1831 das ruſſiſche Volk 3 
Energie wachgerufen zu haben, der man es nicht fürlumd die ruſſiſche, ſogenann 


Herrn des polniſchen die in dem wiederholten Mißlingen dieſer gegenſeiti⸗ 
orthodoxe Kirche zum gen Invaſionen liegt, beſteht darin, daß die geſuchten 
fähig hielt. Die Erklärung an England und Frankreich Herrn der katholiſchen Kirche in Polen machte, zuwi⸗ Entſcheidungen ganz oder gar nicht durch den Krieg 
läßt an Entſchiedenheit der Sprache, an Kraft desider dem Theilungsvertrage, zuwider den Wiener Con- zu erreichen ſind. Jeder von beiden Theilen ſcheint, 
Ausdruckes nichts zu wünſchen übrig. Mit der feſten greßverträgen. Hieraus hat ſich der gegenwärtige old er angreift, beſtimmt geſchlagen zu werden. Der 
Hand eines ehrlichen Mannes — und Oeſterreich ſpielte Kampf in Polen entwickelt. Alſo kann die Regierung Krieg kann bis zur beiderſeitigen bung, fort⸗ 
diesmal ein ehrliches Spiel — durchſchneidet Grafſſo ſusceptibel fie auch iſt, über jenen Paſſus der ruſ⸗ dauern, allein überzeugen wird er weder den Norden 
Rechberg das Gewebe der Lift, mit dem uns Ruß⸗ſiſchen Antwort hinweggehen. Weit ernſter nimmt noch den Süden. 
land zu umſtricken ſuchte.“ Die Tragweite der. öſterr. dieſelbe, daß Rußland dem Blutvergießen kein Ziel 
Erklärung jetzt zu beurtheilen, hält die „Vorſtadt⸗ ſetzen will und die Verſtimmung hierüber wird durch 
Ztg.“ aus patriotiſchen Rückſichten nicht für gerathen. die hieyer gelangte Meldung verſchärft, daß Rußland 
Daß ſchon, wie die „Preſſe“ wiſſen will, eine deshalb keinen Waffenſtillſtand mit den Inſurgenten i 
„vorläufige“ Rückäußerung auf die ruſſiſche Antwort, proponiren wollte, weil es wußte, daß dieſe, trotz Das Budget für die Finanzperiode 1864 beſteht 
von Wien nach St. Petersburg erlaſſen wäre, iſtſaller entgegenſtehenden aber unverbürgten Nachrichten aus 33 größeren und kleineren Heften mit 230 Druckbo⸗ 
nicht richtig — verſichert ein Schreiben der „Prager ihn annehmen würden. Es wollte den Schein derſgen. Ein ſchwaches Heft von nut 25 Seiten mit der 
Ztg.“ von dort 22. d. — aber allerdings hat Herr Menſchlichkeit erringen, wenn es gewiß gewußt hätte, lieberſchrift: Staatsvoranſchlag für das Jahr 1864, ent 
v. Balabin aus den mündlichen Aeußerungen des Gra- daß die Inſurgenten eine Einſtellung der Feindſelig⸗ hält in der erſten Hälfte die Hauptziffern des Erforderniſ⸗ 
fen Rechberg ſchon die Ueberzeugung gewinnen und keiten verwerfen würden; aber da es das Gegentheilſſes und in der zweiten jene der Bedeckung ein zweites 
dieſe Ueberzeugung ſeinem Cabinet mittheilen können, wußte, verwarf es den Waffenſtillſtand. Man iſt in nicht ſtärkeres das eigentliche Finanzgeſetz; ein drittes, ein 
daß jene Antwort hier mehr als unbefriedigend be- Paris überzeugt, daß eine dritte, aber weſenlich be⸗ ziemlich ſtarker Band umfaßt Erläuterungen des Staate. 
funden worden. Von der plötzlichen Abberufung desſſchleunigte diplomatiſche Action der drei Mächte er⸗ voranſchlages; alle übrigen Hefte find als Beilagen bezeich⸗ 
derzeitigen ruſſiſchen Geſandten, von welcher ebenfallsſfolgen wird. Rußland hat die drei Mächte in ſeinen net und geben die Begründung der Hauptziffern durch die 
die „Preſſe⸗ berichtet, war wenigſtens in der Staats⸗Antworten, trotz aller diplomatiſchen Formen, ſehr einzelnen Pofitionen. Sie zerfallen ſelbſt wieder in ſechs 
kanzlei bis Mittag noch nichts bekannt. Ein Pariſerſvon Oben herab behandelt. Das ſcheint die Folge eis) Bände von denen der erſte den Hofſtaat, die Cabinetscanzlei 
elegramm endlich der „N. N.“, daß Frankreich denſner momentanen surexeitation zu ſein. Wenn Ruß- Sr. Majeität, den Reichsrath, Staatsrath, Miniſterrath, 
Vorſchlag machen werde, die Nichtannahme der jetzt land das Innere des Reiches nicht vollſtändig von dus Minifterium des Aeußeren das Staatsminiſterium und 
ke formulirenden Forderungen zu einem casus belli zu Militär entblößen will, kann es jetzt kaum noch Ver⸗ die drei Hofkanzleien; der zweite und dritte Band das 
tempeln, tft mindeſtens verfrüht, denn die Mächte ſſtärkungen nach Polen ſchicken. Bis die ausgeſchriebene Finanzminiſterium; der vierte die Miniſterien für Handel 
werden unmöglich einen casus belli aufftellen, bevor Rekrutirung in dem ungeheueren Reiche effectuirt iſt, und Volkswirthſchaft, der Juſtiz, der Polizei, der oberſten 
ſie ſich über jene Forderungen geeinigt. Ein casus vergehen viele Monate und eben, jo viele, Die die Re⸗ Controllsbehörde; der fünfte das nahen und der 
belli gewiſſermaßen in bianco tft ein Unding. fruten. nur halbwegs kampftüchtig geworden find. Ruß- ſechſte die (Kriegs- und Handels.) Marine umfaßt. 
ie telegraphiſch 0 Analyſe der ruſſi⸗ land dürfte alſo, wenn die Diplomatie der drei Mächte 
ſchen Antwortsnote an England erſcheint durch einen raſch und entſchieden auftritt, wohl in ſeinem eigenen 
aus Ane den Pariſer Blättern telegr. zugekomme⸗Intereſſe nachgeben. 
nen Auszug nicht unweſentlich erweitert. Namentlich“ Die Freunde des Friedens fangen wieder an, die 
ergiebt ſich aus letzterem, daß die Nothwendigkeit der alte Sprache zu führen, ſchreibt man der „Kg.“ au Wien, 24. Juli. Se. Majeſtät der Kaiſer ift, 
Wiederherſtellung der Ordnung vor Anwendung der Paris v. 21. d. Mts. Vor Allem zeichnen ſich da⸗geſtern Früh von Laxenburg hier angekommen und 
in den 6 Punkten vorgeſchlagenen Maßregeln zwei⸗ rin die „France“ und die „Nation“ aus. Letzteres hat den Miniſterpräſidenten Erzherzog Rainer em⸗ 


| 
tion nochmals die ſchwarzen Fäden der heiligen Allianz 
zu einem Netze geſtalten, ſind hiemit verſchwunden; 
nach einer ſolchen kräftigen Abweiſung gibt es keinen 
Rückſchritt mehr. Mit ſcharfem Blick wurden in der 
ruſſiſchen Antwort die drei Haken bemerkt, mit wel⸗ 
chen Fürſt Gortſchakoff Oeſterreich aus der Mitte der 
Civiliſationsmächte herausziehen wollte, und es wurde 


Wir wollen noch nicht die Hoffnung aufgeben, daß 
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14 Tagen, wo über die 
ten eher günſtige Nachrichten verbr 
ſt die Stellung Oeſterreichs zur eivili 


Verhandlungen des Reichsrathes. 


re 


Oeſterreichiſche Monarchie. 


5 mal vorgebracht iſt und in kategoriſcher F in⸗Blatt will wiſſen, daß vor Hand v ie ſo ehrere. i 
af Rechberg kann ſich rühmen, 1 tirt zu ſein ſcheint. 17 goriſcher Form poin⸗Blatt will wiſſen, daß vor der H on Krieg garſpfangen, ſodann durch mehrere Stunden Audienzen 


nt. Die Note iſt unverkennbar inſnicht die Rede ſein könne. Die Nation gefteht zwar, ertheilt. Der Statthalter Frhr. v. Poche und der, 
ſcharfen und beſtimmten Wendungen abgefaßt. daß Frankreich ſich auf den Krieg vorbereite; es habe Biſchof von Tarnow, Joſeph Alois Pukalski, hat⸗ 
Die polniſ che Angelegenheit tritt in Folge der nicht bis jetzt gewartet, um dieſe Pflicht zu erfüllen. [ten auch Audienzen. Se. Majeſtät der Kaiſer begibt. 
ruſſiſchen Rückäußerungen auf die vom 24. Juni das Aber wenn auch Frankreich ganz kriegsbereit daſtehe, ſich heute in das Lager bei Bruck. a. d. Leitha und 
tirten Depeſchen der drei Mächte unverkennbar in einſſo ſei fie (die „Nation“) doch überzeugt, daß die fried⸗ wird am Sonntag in Reichenau eintreffen. 
neues und ſehr bedeutungspolles Stadium; das ruſſi⸗ lichen Ausſichten wenigſtens eben ſo groß ſeien, wie Ihre Majeſtät die Königin ⸗Wittwe von Neapel- 
Er Cabinet hat mit jenen Rückäußerungen einen die kriegeriſchen. 5 iſt nach Schloß Artſtetten bei Möͤlk abgereiſt, wo 
Standpunet eingenommen, durch welchen die Angele Die „Nordd. Allg. Ztg.“ tritt dem Dementi, wel⸗ſich Se. k. Hoheit Erzherzog Karl Ludwig und Ger 
ente die den Gedankenaustauf zwiſchen den dreiſches „Conſtitutionnel“ und „Pays“ der in der „Ita⸗ mahlin Erzherzogin Maria Annunziata zum Som⸗ 
ächten und Rußland herbeiführte, recht eigentlich dielie“ mitgetheilten angeblichen Depeſche der franzöſi⸗ meraufenthalte befinden. 

Tragweite einer europäiſchen Frage erhält. Als ſolcheſſchen Regierung an Preußen gegeben haben, in der Der König von Preußen beſuchte am 21. nach 
erkennt fie auch das öͤſterreichiſche Cabinet an, wie beſtimmteſten Weiſe bei. Wäre die Note echt, ſo dem Diner bei Ihrer Majſeſtät der Kaiſerin Karo- 
aus der ſo eben veröffentlichten Depeſche des Grafen hätte Preußen ſie nur mit Abberufung ſeines Ge⸗ lina Auguſta Abends noch Se. Majeſtät den König 
Rechberg vom 19. Juli, gerichtet an die öſterreichi⸗ſandten aus Paris beantworten können. Ludwig in Leopoldskron und den Herrn Erzberzeg 
chen Botſchafter in Paris und London klar hervor Die griechiſche Nationalverſammlung hat den Ludwig Victor in Klesheim. Am 21. Früh 7 Uhr 
eht. Es iſt in dieſem ſo präcis gehaltenen Aetenſtücke, Brief des Königs Georg I. durch ein Schreiben bez reiſte Se. Majeſtät nach Wildbad Gaſtein ab. Der 
ſchreibt die „General⸗Corr.“, genau die Linie ange- antwortet, worin es unter Anderm heißt: „Indem Herr Minifterpräfident v. Bismarck⸗Schönhauſen be⸗ 
geben, die unfer Cabinet in Bezug auf die weiteren die Verſammlung aufs ſehnſüchtigſte die baldige An⸗gleitete den König nach Gaſtein, ebenſo die Herren 
erhandlungen, welche es in der ſchebenden Frage, kunft Ew. Majeſtät erwartet, welche die beſten Bürg⸗ Generallienienant v. Manteuffel, v. Alvensleben, Fürft 
jei es mit England und Frankreich, ſei es mit Ruß⸗ſſchaften für Sicherheit und Ordnung gewährt, erklärt von Hohenlohe und mehrere Hof- und Regierungs⸗ 
land, zu führen hat, für fi vorgezeichnet ſieht, und ſie Eure Majeftät im Vertrauen auf die Tugenden, räthe. 


— 


Vorgeſtern Nachmittag halb 3 Uhr wurde beilnig ſelbſt in Begleitung des Herzogs und der Herzo- darum der Ueberredung der ruſſiſchen Partei um ſoſwieff's einſchüchtern ließ, und hat das Marſchallamt 
dem Herrn Erzherzog Rainer ein Miniſterrath abge-gin von Brabant wohnte dem Tedeum in der Ka- zugänglicher. Die ruſſiſche Regierung iſt mit Eiferſwieder angenommen. Die National⸗Regierung hat 
halten, der bis 5 Uhr dauerte. tyedrale ſeit langer Zeit zum erſten Male bei und darau bedacht, die polniſchen Beamten in den höhe- mit Decret vom 25. Juni Domeiko aller Bürgerrechte 

Das Ziel der italieniſchen Reiſe Sr. k. Hoheit wurde auf der Hin⸗ und Herfahrt von dem zahlreich ren Verwaltungsſtellen immer mehr durch ruſſiſche zu für verluſtig erklärt und die Verbannung über ihn 
Erzherzogs Albrecht it Rom. Der Erzherzog iſt verſammelten Volke mit endloſem Jubel begrüßt. Se. erſetzen, was ihr mit Rückſicht auf die Unzuverläſſig⸗ verhängt. — Der Wittwe des hingerichteten Siera⸗ 
von ſeinen beiden Töchtern, Erzherzoginen Mathilde Majeſtät Jah vollkommen wohl aus, und in der That keit der polniſchen Beamten allerdings durch dieſkowski hat Murawieff nach Confiscation ihrer Güter 
und Thereſe begleitet und gedenkt 3 bis 4 Wochenſiſt die Geneſung des verehrten Monarchen, der „K..“ Pflicht der Selbſterhaltung zur Nothwendigkeit ge⸗ eine Penſion angeboten. Die nun im Innern Ruß⸗ 
in Rom zu verweilen. zufolge, nunmehr derartig vorgeſchritten, daß ein An⸗ macht iſt. So ſoll zum Director der Commiſſionſlands in der Verbannung lebende Polin ſchlug dieſe 

Einer allerhöchſten Entſchließung gemäß wurde das bis fangs nothwendig geglaubter nochmaliger Beſuch des des Innern Biernacki, zum Director der Finanzcom-Gnade aus und als man ſie fragte, wovon ſie mit 
her probeweiſe eingeführte Syſtem der Militär-Controlloreſgeſchickten engliſchen Operateurs, Dr. Thompſon, von miſſion Kozaczkowski, zum Civil⸗ Gouverneur vonſihren Kindern leben wolle, erwiderte ſie: Von meiner 
bei den Regieverwaltungsmagazinen, fo wie der Landes. Ver- den Aerzten als unnöthig befunden unterbleiben wird. [Lublin Plewe ernannt werden. Alle drei ſind ent⸗Hände Arbeit. — Ein Vorfall anderer Art wird aus 
pflegsinſpeetoren bei den Landes⸗Generalcommanden zu Wien, Der gegenwärtig in Brüſſel tagende Brabanter Pros ſſchiedene Ruſſen aus der Schule Paszkiewiez's und Warſchau gemeldet: Der ruſſiſchen Regierung kam 
Ofen, Udine, Prag und Lemberg, definitiv angenommen. vincialrath, zu deſſen Präſidenten Herr Fontainas Muchanoff's. —Der Franzoſe Garnier wurde bei Mi⸗ zur Kenntniß, daß 2 Mädchen des großen Penſionats 
Die Ergänzung der Verpflegsmagazins⸗Controllore hat wenige Wochen vor ſeinem Tode einſtimmig ernannt loslaw verwundet und befindet ſich jetzt auf einem in Namens Szprynglewska und Buszmakin, insgeheim den 
durch geeignete Stabsoffiziere, Hauptleute oder Rittmeiſter worden, hat ſeine Sitzungen zum Zeichen der Trauer der Nähe gelegenen Gute in ärztlicher Behandlung. katholiſchen Glauben angenommen hatten. Da aber der 
aus dem Truppenſtande zu erfolgen, welche jedoch in derſbis nach der Beerdigung des beklagten Bürgermei⸗ Graf Sigmund Wielopols ki, Sohn des „beur- Vater der erſteren und die Mutter der zweiten dem 


Rangsevidenz bei ihren Regimentern fortgeführt werden undſſters ausgeſetzt. laubten“ Markgrafen, iſt als Stadtpräſident von orthodoxen Glauben angehörten, jo ſollten ſie nach 
ſollen dieſe Offiziere, ſobald ſie die Tour zur Beförderung „Frankreich Warſchau im Dienſte geblieben. — General Bergſdem in Polen jetzt geltenden ruſſiſchen Geſetz im 
trifft, zu ihren Truppenkörpern wieder einrücken. Gleichzeitig Paris, 21. J. 50 Serien it schwer verleum- bat bereits die Dienſtwohnung bezogen, welche Mark- Schisma erzogen werden. Ueber Betreibung der Po⸗ 
wurde auch die Auflaſſung der bisher beſtandenen kriegs⸗ SE ö graf Wielopolski inne hatte. pen wurde eine ſtrenge Unterſuchung eingeleitet, an 


0 Se 1 N det worden; der Empfang, der den Franzoſen in der an e g 8 1 4 ; l 
commiſſariatlichen Verpflegs⸗Bezirksleiſtungen genehmigt. Haupſtadt wie in Ben 9800 Volke bereitet worden, Mehre Blätter laſſen ſich von Warſchau berichten, der nebſt dem Gensdarmerie-General Kuczynski noch 


Am 18 d. fand die dritte Sitzung des ſieben⸗ ute; t > 15 daß der erſt vor ein paar Monaten ernannte Gene— mehrere Militärs theilnehmen. Die Mädchen erklär⸗ 
bürgiſchen Landtages ſtatt. Die Landtagsmitglieder Faser ei e De Berichte ral⸗Director der Finanzeommiſſion, Wirkl. Staatsrathſten, daß ſie den katholiſchen Glauben aus Ueberzeugung 
ungariſcher Nationalität waren auch diesmal nicht mit, welche beweisen ſollen, daß 85 mexicaniſche Bagniewski ſeiner Stelle enthoben worden ſei. Der angenommen haben, und daß ſie ſich eher in Stücke 
anweſend, auch Biſchof Dr. Hajnald fehlte. Der Prä⸗ Volk in der That ganz ſelig iſt, die Juarez'ſche Ty— Grund dieſer Maßregel ſoll der vielbeſprochene Ca- ſchneiden laſſen, als ihrem Glauben zu entſagen. Die 


155 eröffnete die Sitzung in ungariſcher Sprache, rannei mit Hilfe der franzöſiſchen Intervention los⸗ jendefeet ſein, für welchen man Herrn Bagniewski Commiſſion hat einen ſchweren Stand mit dieſen 2 


odann wurde zur Verification des Protocolls der rden Apis A* ; z. als mitverantwortlich betrachte. Glaubensheldinen, auch hat man noch nicht ermitteln 
vorigen Sitzung geſchritten, wobei ſich ungefähr 15 en 1 — 5 e eee Aus Warſchau, 19. Juli, wird der „Bresl. Ztg.“ können, welcher katholiſche Prieſter fie unterrichtet hat. 


Redner betheiligten. Mit der Wahl der 9 Verifica- d, Behz ee a : er- berichtet: Es iſt nunmehr bei der „Nationalregierung“ Von den 100 polniſchen Ulanen, welche kurz vor 
tionsausſchüſſe war die Tagesordnung erſchöpft und . — False . beſchloſſen, eine 1 von 21 Millionen dem Zuſammenſtoß der preußiſchen Patroulle mit 
die Sitzungen wurden bis auf Weiteres vertagt. (isponiren könne. Nach den hierauf eingegangenen polniſcher) Gulden ( 5 2 uterreichijce Gulden) ſaus dem Miloskawer Walde kommenden Zuzügler⸗ 

Telegraphiſchen Nachrichten aus Hermannſtadtſ Berichten ſoll man im Stande ſein, noch während u, machen, von der der dritte EN auf das König⸗ſchaar am 15. d. um 2. Uhr Morgens bei Peyſern 
zufolge beſchäftigte ich der ſiebenbürgiſche n 91 der guten Jahreszeit eine genügende Anzahl von reich Polen, 0 hingegen 1105 i 81 * zande⸗ die Gränze paſſirt hatten 2 50, wie ſich die „Diti. 
Fine F mit den Wen e- Kriegsſchiffen zu einer Oſtſeeflotte zu vereinigen, de eie rn an wer en 1 wird verſichert, Zeitung berichten läßt, 1 durch das Gefecht 
handlungen und wurden dieſelben auch zu Ende ge wenn man die Vorbereitungen auf der Stelle beginne. daß die Liſten der Reichen er en Manges, die alleinſzwiſchen dem preußiſchen Militär und den Zuzüglern 
führt, worauf der Präſident die Verſammlung für Indeß wird es für Erſte schwerlich ſchon ſo weit herangezogen werden ſollen, bereits entworfen undſin Peyſern alarmirten Ruſſen theils niedergemacht, 
eonſtituirt erklärte. Das Nichterſcheinen der Ungarnſſommen. — Herr Drouyn de Lhuys wird nicht nach die Summen ſchon feſtgeſetzt find, die ein Jeder der- theils gefangen genommen worden; die übrigen 50 
wird als definitiv entſchieden gemeldet. uſtadt Vichy reiſen, da der Kaiſer bereits dirert der Kaiſe⸗Alben zu zeichnen hat. Zwar iſt von dem von den e ſich am 18ten mit dem in den Wäldern 

Wie dem „Peſti⸗Naplo an e mt Wes rin alle nötbigen Inſtructionen bezüglich des nächſten Steuern eingefloſſenen Gelde 15 Vorrath ape 5 Chocz lagernden Taczanowskiſchen Corps. Am 19. 
geſchrieben wird, war das e Eee hacken ibr Verlaufes der franzöſiſchen Politik zugeſandt hat. Ein den, man Pr aber eben nicht 1 zur Erſchöpfung 5 10 das Taczanowsliſche Corps das etwa 650 
chem die ungariſchen Rasche i 8 dt tier. Adjutant des Königs von Schweden, dem man eine warten. — Als Repreſſalie für die von der ruſſiſchen woh ewaffnete Reiter zählt, ſein Lager ab und zog 
Nichterſcheinen im te M l 55 Ki er peiondere Miſſion zufchrieb, hat ſoeben Vichy verlaſ⸗Negierung den Grundbeſitzern aufgelegte eee a auf Sieradz weiter. Den neueſten 
tigen wollen, bereits 150 dib a PS jedoch ſen, und man will willen, er jet der Ueberbringer Steuer hat die „Nationalregierung“ verfügt, daß 2 en zufolge ſoll es bereits glücklich im Siera⸗ 
über den Weg, auf dem dasſelbe eingebracht werden eines eigenhändigen Briefes des Kaiſers an König Karl jämmtliche im Königreiche Polen begüterte ruſſiſche zer Kreiſe angelangt fein. Seine Abſicht iſt ſich mit 
ſoll, war zu jener Zeit noch kein endgiltiger Beſchluß ö Unterthanen an die Caſſe der „Nationalregierung“ dem in ſeinem Kreiſe operirenden Okſinski'ſchen Corps 
eine gleiche Steuer zu bezahlen haben. Dieſe Maß- zu vereinigen. Taczanowski iſt von der geheimen 


5 g i Rr XV. Fürſt Metternich wird nach der France auf einige 
gefaßt. Es war im Antrag, das Schriftſtück dem 2. . 8 2 
Landtags⸗Präſidenten oder, falls derſelbe es nicht ent⸗Zeit Urlaub nehmen und auf feine böhmiſchen Güter regel erstreckt ſich ſelbſt auf die ruſſiſchen in Polen Nationalregierung zur Belohnung für die Organiſi⸗ 
gelegenen Krondomänen. Wer ſich dieſer Verfügung rung des von ihm befehligten Reitercorps zum Divi⸗ 


gegennehmen wollte, dem bevollmächtigten königl. Lehen. Cbenſo wird der Herzog von Grammont zus g 
widerſetzt, dem wird mit Vernichtung ſämmtlichen be- ſionsgeneral ernannt worden und hat von derſelben 


Landtagscommiſſär zu überreichen. Sollte auch der nächſt WN 1 1 p 
Letztere die Uebernahme ablehnen, dann ſollte eineſdent, au b nach Frankreich kommen. weglichen und unbeweglichen Eigenthums, falls deſſenſzur Verpflegung dieſes Corps 120,000 S.-R. erhalten. 
Amovirung unthunlich wäre, gedroht. ach einem Telegramm der „Preſſe“ ſollen die 


RR h F } 1 Man hatte gehofft, der Südlingergeneral Lee 
nach Wien zu entſendende Deputation dasſelbe direct| . f ; 3 41 . l 
in die Hände Sr. Majeſtät gelangen laſſen. Von 1 ri kei 4 Da er mon Die Annahme und Beförderung von Privatdepe-Inſurgenten am 19. d. M. unter Wierzbicki ein ſieg⸗ 
anderer Seite wird übrigens ſchon gemeldet, daß entſchieben und die Ausſicht ir e Fabriken im ſchen iſt, nach Warſchauer Berichten der „Schleſ.ſreiches Gefecht bei Krasnik beſtanden, Jaſinski und 
Baron Franz Olimény, Graf Emerich Miko und u 115 Winter mit n = 73 ſeien, ist. Jtg.“ auf allen Telegraphenſtationen an beiden von Wawer am 14. d. M. im Plockiſchen mit 2000 Mann 
Biſchof Hajnold bereits auf dem Wege nach Wien ach Ne m vernichtet. Die 2 der & N i Pe nd Warſchau nach dem Auslande führenden Eiſenbahn⸗ gegen 5000 Mann ruſſiſcher Truppen bei Dombrowa, 

ſeien, um das fragliche Schriftſtück in die Hände Sr. N M ee 7 künfti 5 Winter En ri Kaiser linien verboten worden. Der „Dziennik powsz.“ am 15. bei Komaröw und am 16. bei Porzgdz, an 

Majeſtät gelangen zu laſſen; dieſe Nachricht iſt derſder Ar 50 ordentlich ö Mäftigen ! FI fährt mit der Aufzählung und dem Abdruck; der ruſ⸗ welchem Tage bei Miaſtkow ein Gefecht ſtattfand, ge⸗ 
„G.⸗C.“ zufolge jedoch noch eine unverbürgte. ee ee 2 ſiſchen Ergebenheits Adreſſen an den Kaiſer fort kämpft haben und am 18. bei Janow durch die In⸗ 
Deutſchland. Großbritannien. Der Oberhofmeiſter Graf Michael Chreptowitſch iſt ſurgenten ein ruſſiſcher Geldtransport angegriffen 

Prinz Friedrich von Preußen, Couſin des Königs London, 20. Juli. Das Eintreffen der ruſſiſchenſauf ſein Anſuchen von der Direction des Hofhaltes worden ſein. 

Wilhelm, iſt bedenklich erkrankt; ein am 20. Nach- Antwort, die Niederlage tee, der Fall Vicksburgs — des Großfürſten „Statthalters entbunden und der Von der ruf ſiſch-polniſchen Gränze wird der 
mittags eingetretener Schlaganfall hat den Zuſtandſdrei inhaltſchwere Ereigniſſe, über die viel gedacht, Wirkl. Staatsrath Paniutin zum Civilgouverneur,„G.⸗C.“ vom 13. d. geſchrieben: Die Siege, welche 
des hohen Kranken verſchlimmert und die beidenſmehr noch geſchrieben und entſetzlich viel geſprochen von Wilna ernannt worden. in den letzten Tagen von den Inſurgenten an ver⸗ 
Söhne desſelben, der Prinz Alexander jo wie der wird. Letztere beiden machen hier unbeſchreibliches Die ruſſiſche Regierung hat, der Oſtſ. 3. zufolge, ſchiedenen Orten erkämpft worden ſein ſollen, dürften 
Prinz Georg wurden durch den Telegraphen nach Aufſehen, denn man hatte ſich des Glaubens an die unter den Beamten der Warſchau⸗Brombergerſſich ſehr zweifelhaft herausſtellen. Einige dieſer Ge⸗ 
Berlin gerufen. (Prinz Friedrich ſteht im 69. Le-Moͤglichkeit großer Siege des Nordens nachgerade Eiſenbahn eine weitverzweigte Verbindung mit derſfechte ſcheinen gar nicht ſtattgefunden, andere einen 
bensjahre.) vollſtändig entwöhnt. — Lord Clyde iſt geſtorben (). geheimen Nationalregierung und den in der Nähe derſentgegengeſetzten Ausgang genommen zu haben. Eine 
Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ bringt — Der Globe hält die Einnahme von Vicksburg für genannten Bahn operirenden Inſurgenten⸗Abtheilun⸗ von Trapczynski geführte 3000 Mann ſtarke Inſur⸗ 
noch einen Bericht über den am 15. Juli ſtattge⸗ einen entſcheidenden Sieg des Nordens, glaubt aber gen entdeckt und in Folge deſſen auf mehreren Sta- gentenſchaar wurde im Bezirke Ostrolenka durch ein 
habten Zuſammenſtoß zwiſchen Jufurgenten und preu- deshalb nicht an eine Wiederherſtellung der Union, tionen Verhaftungen von e tet vorneh-[Detachement des Oberſten Walujeff gänzlich geſchlagen. 
ßiſchen Truppen. Aus dieſem Berichte geht hervor, ſondern an eine größere künftige Gränze für dieſmen laſſen. Es ſoll ſich herausgeſtellt haben, daß Am 15. Juli drang eine aus 250 Fußgängern und 
daß „glücklicher und faſt unglaublicher Weiſe kein Nordſtaaten. Die Nachricht von dieſer Einnahmeſdie verhafteten Eiſenbahnbeamten, deren Zahl auff 40 Reitern beſtehende Schaar unter ihrem Führer 
Gendarm und kein Soldat verwundet, und nur einem dürfte dem franzoͤſiſch⸗ mericanijchen Horizont, derſ12 angegeben wird, im Dienfte der Nationalregierung Garnier aus dem Großberzogthum Poſen nicht weit 
Soldaten die Achſelklappe der Uniform durch einen jetzt ganz roſenfarbig zu ſtrahlen ſcheint, wieder eine geftanden haben. (Der „Czas“ nennt dieſe Nachrichtſvon Peiſern in das Königreich ein, wurde aber bei 


Streifſchuß abgeriſſen wurde.“ (Das geht noch überſetwas nüchterne Färbung geben. fulſch.) Die Verhaftungen waren die Urſache der Rada Wurhynsfa von den Ruſſen ereilt, auf das 
die ruſſiſchen Berichte mit dem ſtereotypen einen Italien. f öfteren Verſpätung der Eiſenbahnzüge in voriger Haupt geſchlagen und verlor 60 Mann an Todten 
Todten! — fügt die Prag. 3. bei) Auf Seite der Inſuegen Zum Gedächtniß des Generals Oudinot hat der Woche. und Verwundeten nebſt 12 Gefangenen. Garnier 


ten gab es dieſem Berichte zufolge natürlich eine Anzahl Papft einen feierlichen Gottesdienſt celebriren laſſen, Auf der Wilna⸗Warſchauer ſowohl als auf der Kowno'- flüchtete ſich auf preußiſches Gebiet. Die vereinigten 
Tode darunter „ein Anführer zu Pferde“, fo wie ein welchem mit dem päpſtlichen Waffenminifter, der Due Dünaburger Eiſenbahnſtrecke hat man nunmehr alle polni“ Corps Strzeleckis, Suleckis und Policza's in der 
„Geiſtlicher mit einem Krucifix“; 67 Inſurgenten de Montebello und der franzöſiſche Stab beiwohnten. ſchen Beamten beſeitigt. Stärke von 600 Mann wurden am 12. Juli im Be⸗ 
wurden gefangen und drei Wägen mit Waffen ꝛc. Aus Rom ſchreibt man, daß in San Girolamo degli Wir hatten nach Angaben des „Nord“ von Drohbrie- zirk Mlawa geſchlagen, 60 Inſurgenten wurden ger 
genommen Commandant der Polen war der Fran⸗Schiavoni im Beiſein vieler ſlaviſchen Biſchöfe ein Feſt zulfen berichtet, die dem General Murawieff aus Wilna zu tödtet, 15 zu Gefangenen gemacht. Am 14. und 
zoſe Garnier. Die Stärke des Corps betrug 5 bis Ehren des hl. Cyrill und Methud gefeiert wurde. Lisztſgegangen find. Berichtigend müſſen wir erwähnen, daß es 15. Juli griffen General Rahl und Oberſt Emanuel 
600 Mann zu Fuß und ca. 120 Reiter, gegen wel- hatte auf eine an ihn ergangene Einladung eine Hymne in einem jener Briefe heißt: Der Rächer (nicht Kaiſer) die vereinigten Corps Jasnicki's (nicht Jaſinski) und 
che 25 Preußen, wie es in dem Berichte heißt, faſt eine zu dieſem Feſte componirt. werde am 10. Juli von Paris abreiſen. Wawer's an un) verfolgten fie. Die über 3000 
Stunde lang, bis Verſtärkung kam, allein kämpften, Rudolf Gottſchall, der jetzt Italien bereiſt und von Graf Adam Puskowski, ein Jüngling von 22 Mann ſtarken Inſurgenten wurden in zwei Gefechten 
und wobei dem einen Soldaten die Uniform⸗Achſel- dort Feuilletonbriefe für die „Weſer.Z.“ „Schleſiſche“ und Jahren (im vorigen Jahr Student in Krakau), iſtſgeſchlagen und erlitten ſchwere Verluſe, ſie ließen 
klappe abgeſchoſſen wurde. „Kölniſche tg. ſchreibt, wird dort in Gelehrten. literari- auf Befehl Murawiew s in Minsk erſchoſſen worden. 240 Leichen auf dem Kampfplatze und 13 von ihnen 
Die marſchbereiten Truppentheile in Görlitz und Glo- ſchen und ariſtokratiſchen Kreiſen ſehr gefeiert. Nach einem Herr Chmielewski, Präſident des Tribunals von Kowno, wurden gefangen. Der Verluſt, den das Taczanow⸗ 
gau haben am 20. Mittags wieder Gegenordre erhalten. der „Po. 3.“ zugekommenen Privatbriefe, ift er, neben ſei ist verhaftet. Im Gouvernement Kowno find 210fski'ſche Corps in dem Gefechte bei Zagurow hatte, 
Der frühere Polizeioberſt in Berlin, Hr. Patzke hat nen Feuilletons, mit Abfaſſung eines Buches über das ita⸗ Privatgüter mit Sequeſter belegt, 62 Güter find auffbetrug 150 an Getödteten. Die Truppen folgten den 


eine Anftellung als Director der Strafanſtalt in Rawitſch lieniſche Volksleben beſchäftigt. Befehl der Militärbehörden geplündert und verwüſtet. fliehenden Inſurgenten auf den Ferſen über die 
erhalten und ſeinen neuen Poſten bereits dieſer Tage an⸗ b änemarf, 5 Ein Schreiben im „Czas“ aus Wilna ſchildert Wartha bis in den Wald von Kazmirz, wo das 
getreten. Der Reſt der ſchleswig'ſchen Ständeverſammlungſkeine Gefechte, dagegen den viel wirkſameren Krieg, Corps ſich a auflöste. i 


Dieſer Tage wurde Fräulein Wanda Eakitska, hat am 20. d. den Antrag geftellt, der k. Landtags- welchen Murawieff gegen die polniſche Bevölkerung. Die polniſche Inſurrection unterhält Verbindun⸗ 
welche beinahe 5 Wechen im Pleſchener Gefängnißſcommiſſär möge bei der Regierung feinen Einfluß begonnen hat. Nach bie Darſtellung dürften wenige gen nach allen Weltgegenden, ſogar nach Amerika, 
zugebracht hatte, der „Oſtd. 3.“ zufolge, ihrer Haft ent⸗dahin verwenden, daß an die Stelle der ausgetretenen Wochen hinreichen, um der Inſurrection jeden Lebens- wo ſich nicht wenige polniſche Emigranten befinden. 
laſſen. deutſchen Mitglieder deren Stellvertreter einberufen nerv abzuſchneiden. Sequeftrirungen, Plünderungen, Es beſteht dort ſogar, wie die „GC.“ weiß, ein pol⸗ 
Von der Hamburger Ausſtellung ſchreibt man der werden. ausgeführt von den fliegenden Colonnen der Russen, niſches Central⸗Comite in New⸗York mit Zweißeo⸗ 
Frankfurter „Didaskalia“: „In der Productenhalle haben Rußland. ſtehen an der Tagesordnung. Im Wilnaer Bezirkeſmité's, deſſen Zweck die Erhaltung von Verbindung 
die Oeſterreicher die Siegeszuverſicht für ſich, was man be. Wie die „Mil. Bl.“ aus St. Petersburg hören, allein find bis jetzt 250 Güter eingezogen worden. und Forderung der polniſchen Intereſſen (durch Samm⸗ 
reitwillig anerkannte. Wir können leider nicht bei dem Na- ſind in dieſem Augenblicke einige Ingenieur⸗Officiere Die Beſitzer werden, wenn auch nur ihre Virwand⸗ lungen, verſchiedene Sendungen, Anwerbungen uſw.) 
men des ausgezeichneten öſterr. Ausſteller verweilen, doch in Bomarſund damit beſchäftigt, die im letzten ten ſich am Aufſtande betheiligten, ohne weitwendigesſiſt. . 10 f N 
wollen wir nicht verfehlen, die Erzherzog Albrecht ſchen und Kriege durch die Franzoſen zerſtörten Feſtungswerke Unterſuchen abgeführt, um entweder zum Tode ver- Es liegt nunmehr der amtliche Bericht des Großfürſten 
die Graf Thun 'ſchen, ganz beſonders aber die ungariſche wieder herzuſtellen und namentlich auch die damals urtheilt oder in die Verbannung geſendet zu werden. Michael, Statthalter des Kaiſers im Kaukaſus, über die 
Colleetivausſtellung, die Perle det Exhibition in Producten, noch unvollendeten Erdſchüttungen zu vollenden. In Wilna ſelbſt ſind alle Druckereien und Buchhand⸗ dortige Inſurrection zu Anfang des vorigen Monats vor. 
hervorzuheben.“ Ein beſonderes Interreſſe erregte das Wett. Die ruſſiſche Partei, an deren Spitze der Generalſlungen, die lithographiſchen und phothographiſchen Derſelbe enthält nichts weſentlich Neues; der große Ver · 
Dampfen. Es concurrirten ſieben Locomobilen und Straßen- v. Berg ſteht arbeitet, leſen wir in der „Pos. Z.“, Anſtalten geſchloſſen worden. Murawieff hatte die luſt (100 Todte und Verwundete) in dem einzigen Gefechte, 
locomotiven und als das Reſultat derſelben ergab ſich, daßſaus allen Kräften daran, den Großfürſten Conſtan⸗ Inhaber ſolcher Gewerbe zum Erlage einer enormenſ das ftattgefunden, wird dem unerklärlichen Leichtſinn des 
das Problem, die Locomotive auch in hügeligem Terraintin zu bewegen, daß er Warſchau verlaſſe. Wie Geld⸗Caution aufgefordert, dann fie alle für das Fürſten Schalikoff zugeſchrieben, der an eine Verbreitung 
ohne Schienengeleiſe zu verwenden, vollſtändig gelöſt je. man hört, hat der Großfürſt ſich jetzt zur Abreiſe Erſcheinen von revolutionären Druckſchriften verant- des Aufſtandes nicht glauben wollte und nur mit ſchwerer 
Belgien. definitiv entſchloſſen. Er hatte dieſen Entſchluß wortlich gemacht. Sie zogen es vor ihre Anſtalten zu Mühe zu bewegen war, erft hundert, dann weitere hundert 
Die kirchliche Feier des 32. Jahrestages der Thron⸗ ſchon vor ſechs Wochen gefaßt, war aber durch Wie⸗ſperren. Von den litthauiſchen Adeligen iſt der Adels⸗Mann mit ſich zu nehmen. Als er die Inſurg nten vor 
beſteigung Leopolds J. ift am 21. in Brüſſel mitſlopolski davon abgebracht worden. Seit der Abreiſeſmarſchall des Wilnger Goͤuv., Alexander Domejko, ſich hatte, ſprengte er an dieſe heran, fie zur Uebergabe : 
ungewöhnlichem Glanze vor ſich gegangen. Der Kö- Wielopolski's fühlt er ſich ſehr vereinfamt und iftider einzige, welcher ſich durch die Drohungen Muras|aufzufordem; eine Kugel ſtreckte ihn nieder. Der num zum 


Capitän beförderte und decorirte Lieutenant Serafimowitſch in Bezug auf Schnelligkeit concurriren; fie läßt inſofern viel Ang de die Regi 5 in d N f 1 
5 i 0 gkeit enz Mi en viel Angelegenheit werde die Regierung ihren Standpunctſin derſelben: „Das ſtete Streben meiner Regierun 
führte nun das kleine Corps in die Feſtung Zakalaty, wo- Handarbeit ſparen, weil fie die beim Wiederdruck beſchäftigten ausführlich darlegen müſſen, dazu 5 in dem Augen- wird es bleiben, Biete Entwicklung zu fördern — 


N 2 42 Af beit üb üſſi t. 2 7 4 2 22 5 5. fi 7 
hin noch 20 Werſt (3 Meilen) — waren. | 8 8 en Amtliche Notirungen. Preis für einen blick vor einer längeren Unterbrechung keine genügen⸗ ohne Eiferſucht auf die freie Selbſtverwaltung meines 
Donaufürſtenthü N preuß. Scheffel d. i. über 14 Garnez in Pr. Silbergr. -- 5 kr. öſt. W. de Zeit. Verloren werde nichts bei der Verzögerung, Volkes flehe ich um Segen des Himmels für das 


Ueber das Gefe t, welches am 25. D, bei außer Agio: Weißer Weizen von 75 — 85. Gelber 74 — 83, i C i Ni i i Stabe FN 24914. 
Kaya) . at 5 Wiener Stg. dug — . Seele 50 — 42 . * 85 a ner „ des Finanzgeſetzes Grbeiben feiner Thätigteit. Die Thronrede ſchließt: 
Bukareſt noch Folgendes mit. Der Kampf wur ſen 44 — 52. — Winterrüpſen per 150 Pfund Brutto: 212 [derſelbe Gegenſtane 8 e kommmen werde.], > auernde Arbeit an das Ziel führen 
beiden Seiten 55 großer Erbitterung ar ne bis 226. — Sommerrüpſen ver 150 Pfund Brutto: — — — Schindler unterſtütz bet Stamm ſchen Antrag. konnte, an welchem wir heute mit den Fragen der 
gaben die vortrefflichen gezogenen Gewehn hrt, doch 1 . „ e D Der Staatz nie etont wiederholt, daß die inneren Geſetzgebung ſtehen, jo laſſen ſie uns aus 
len demſelben von Anfang an ein entſchi > 7 gin ven V 19 Thlr. Weißer a ru außer Regierung gegen die ahl eines eigenen Ausſchuſſees dieser Erfahrung für noch unerfüllte Hoffnungen des 
ewicht. Der moldo wallachiſche Obe ſt enes nebere s Berlin, 23. Juli. Freiw. Anl 1013. — övere Met. 68. — neben dem Sener ernſte Bedenken habe. Für Geſammtvaterlandes die tröſtliche Zuverſicht ſchöpfen, 
uchte ſie durch einen Bayonnet⸗Angrif 5 1 8 S0 0er⸗Loſe 89. — National-:Anl. 725. — Staatsbahn 1164. — [die Dringlichkeit des 1e Wale en Antrag erklärt ſich daß Hingebung, Ausdauer und unverzagter Muth 
wurde aber von den Polen zurück IT zu beſeitigen, Creditelletten 844 — Eredit-Loſe —. — Böhm. Weſtbahn 72. nur die Minorität. Die ab eines Ausſchuſſes zurſauch für das große Werk der Einigung den Sieg 

i geſchlagen, wobei — Wien 883. Berathung des Stamm ſchen Antrages wird angenom⸗ erringen werden. Stehen wir treu zu dieſer Ueber⸗ 


beſonders der Angriff einer Compa ni Hl c kfurt, 23. Juli. 5 Met. 653, — mi 5 

60 2? BIER nie eführt von ran fur „ 23. Juli. Spercent. Met. 653. Wien 1033. men und zur Wahl ge ritten. a u 

einem Major (von dem es heißt 19 „ge 4 — Bankactien 820. — 1854er:%ofe 84. — Nat. Aul. 708. — d 4 x zeugung. RR g 

gericht en werden 101 a er vor ein Kriegs Staatsbahn 205. — Credit ellen 196. — 1800er-tofe 0. — Namens des Petitionsausſchuſſes erſtattet Mende Darmſtadt, 23. Juli. Die zweite Kammer ver- 
hn den Erwartungen des Anleben v. 3.1859 838. Bericht. 1) Petition der Stadt Wien um Beſeiti⸗ warf heute die bindende Kraft der fixen Etats für 


Comman direnden nicht entſprochen hat. Der Berluft| Paris, 28. Juli . e Een itiſchen Eheconſenſ Se e 17 | 
4 l * A at. Der Verluf „Paris, 28. Juli. & ußrourſe: bir Mobilter 18g — Zung des politiſchen Checonſenſes. Der Ausſchuß fandſ die Geſandſchaften und bewilligte mit 31 gegen 14 
ee —— ar af he erſten 9 zu diven, 96.50. — Staatsbahn 430. — Eredir⸗Mobilier 1058. — die beigebrachten ee eee der Prüfung werth Stimmen ſtatt der geforderten 60.000 fl. für die Ge⸗ 
B d . . . ek medet-gig 
5 ſpri | . + * eſſer. up matt. , , 1 n 5 Angenommen. aris, 24. Juli. „M meldet: Da 
e — n in a. Aber e Wegen Wehr n Minifter v. Laſſer erſcheint) 2) Ein Bauer aus der Journal „Siecle“ hat wegen eines Artikels über ein 
8 160 gegriffen. Schon in derjit ot. Währung: 5 3 15 Ne Gegend von Vukovar bittet, nachdem er auf ſeine Plebiscit für Polen die zweite Verwarnung erhalten, 
9837 Sanitätswe ſens, He it der Generalinſpector Hirſe 2.10 — Vuchweiſen —.— — Kufurutz —.— — Erdäpfel Eingaben in gleicher Angelegenheit an Se. Majeſtät indem dieſer Artikel die Verfaſſung angreift. Der 
ge lau: rr Davila, nach Ismail ab⸗ 90 — Eine Klafter hartes, Holz 7.50 — weiches 5.50 — Einſund an das Finanzminiſterium abſchläglich beſchieden, „Moniteur“ erachtet, daß derlei Ausſchreitungen die 
tung von Spitälern die la 3 10 2 10 ei BO —.— Cin Zentner Heu 1,50 — Ein Zentner f um nachträgliche Einlöſung zweier Reichsſchatzſcheine große Sache compromittiren, welcher man zu dienen 
3 5 is jetzt ga ‚ "Tor 
zu ſorgen. Am 16. d ging von hier aus dem Arſenal b Aerzte i bitten, daß bei B i ie Regi ˖ 5 ie Kai 
in x 5 Metzen Weizen 3.60 — Roggen 2.45 — Gerſte 2. - — Hafer —.— Aerzte in Prag bitten, „et Berathung des Hei- welche die Regierung nicht dulden könnte. Die Kai 
dem Ott Des Zug Waffen, beſonders Revolvern, nach örbſen — . — Bohnen r Se — Algen matsgeſetzes auf die Aerzte Rückſicht genommen werde. ſerin iſt geftern Abends in Vichy eingetroffen. 
} Kriegsichauplap: neun ſtoßes den man hier bereits —— — Kukurutz — — — Erdäpfel —— — Eine Klafter hartes 4) Eine Beſchwerde über ungenügende Entſchädigungd London, 24. Juli. In der geſtrigen Unterhaus: 
beiden Cavallerie-Regi 4 4 Sch Heu —.— — Stroh 1.10 fl. 8 ibung 1 | € * 
Regimentern & hwadronen je dees ow, 21. Juli. Die heutigen Durchſchuittspreiſe wa⸗ ſterium. N tion Fitzgeralds, Dänemarks Integritätserhaltung ſei 
u 2 durch das Loos beſtimmt wurden, von teu (ia 15 öſtr. W.): Ein Megen Weizen 9525 2 Roggen 2.10 Dr. van der Straß berichtet, daß der Ausſchuß Englands Jutereſſe. Deutſchlands theilweiſe berechtigte 
ee nach der Moldau. Nach einem hier ſtark — Gerſte 1.75 — Safer 1.65 — Gebfen 2.05: Bohnen 2.— beantragte, die Petition des Marian LangiewiezſForderungen ſeien diplomatiſch ausgleichbar. 
von den 1 Gerücht jollen der ersten Colonne Polen, — 99 b. 2.— Klan bete, 1.80 80 dere, — en 
on dem bisherigen türkiſchen Oberſten Milkowitſch —.— Eine Klafter hartes 70 — 8 b 85. ber kee überweiſen. Es wird die ſchriftliche Erklärung Lan⸗ legt der Kammer die auf die „Aunis“⸗Affaire bezüg⸗ 


überſchrei 5 i bel ein Stück 1.70 G., 1.78 W. — Preußiſcher C t⸗Thaler Or; f 8 4 = - g . 
ntlöhreiten en die Moldau⸗Wallachen zul: © 100 W Polnischer ee. 1 ag" niſchen Inſurrection fernzuhalten. Dieſe Erklärungſan der Gränze des Mont - Genis den franzöſiſchen 
erſtützen. Im Publicum erregt die Verwendung —.— W. Hal. Pfandbriefe in öſterr. Währ. ohne Coup. 75.13 zog er ſpäter bekanntlich zurück. Das Beiſpiel ande⸗ Behörden übergeben; fie find verhaftet und von den⸗ 


wan, ‚auf den iich der Fürſt befindet, anzutaſten go 4 0. 24.40 A Mauna algen dun Gan. 61 25 der Schweizer Bunde rah überttetene öſereichiſche langen nachgiebt, werden die Regierungen Frankreichs 


w Na 3 Coup. 73.65 G. 74.45 W. National⸗Anlehen ohne Coup. 81.25 . 5 5 fi ; N R 
agt, allgemeine Mißſtimmung. G. 82.— W. Galiz, Karl enbwigs⸗ Eisenbahn- Melle 200 25 9. Soldaten im Jahre 1859 gegen das Ehrenwort, nichtſund Italiens eine Unterſuchung in Betreff der An⸗ 
— — — — 908. f i mehr in demſelben Kriege die Waffen 7 führen, weſenheit der Uebelthäter an Bord eines franzöftichen 
2 Krakauer, Conan, am 24 Jul,. Neue Siber Aube, nach Bregenz geſchafft. Dieſer Präcedenzfall und all⸗ Schiffes einleiten. Die Verträge werden getreu aus⸗ 


0 verl., 8.96 bez. — Vollwichtige holländ. Dukaten fl. 5.48 bauer: Langiewicz ſei nicht m a g dern lich aus Ss a! ) \ 
6 T i i „Ivert., 5 „ Vollwicht. oͤſterr. Rand⸗Dufaten fl. 5.48 verl., O s:. ehr internirt, ſondernſlich aus Söhnen arabiſcher Scheiks zuſammengeſetzt 
de Das Theaterpublifum, das bisher feibft bei den beſten Dar⸗ e Pee e e e befinde ſich auf der Feſtung, ohne daß ein Urtheillwerden. Die Vertreter der 6 Michte ſandten Noten 


gerechten Autheil hatten. Herr Siebert iſt nach d Auf. im oft, Mähr. fl. 753 verl., 74 bez. — National = Anleihe vom 5 2 1 72 
weten ein entſchiedener Liebling des Lankan 9 de iin Saher 1854 fl. item. W. 81] ver, 80] bez. — Aktien der Carl Verbrechen auf öſterreichiſchem Boden begangen habe. Verletzung ſicherte die Pforte Genugthuung zu. Aus 


heute, in derſelben Rolle, ohne Zweifel gerne wiederſehen wird. Ludwigs Bahn, ohne Coupons voll eingezahlt fl. öſterr Währ Nach dem Worte des Auslieferungs-Vertrages vonTiflis wird gemeldet, Großfürſt Michael habe den 


Details einzugehen und erwä i i nn 24. Juli. Geſtern war die Getreid ſehr 185 i BT? : ſiſ 
duction des H. Siebert auf einem bier — 8 are besharb höher, a a Kr Land ausgeliefert werden. Die Rückſicht auf das Nach⸗chenland beauftragt. Vlangali, ruſſiſcher Generalcon- 
ſünnte — der Gonsertina, einer Art Melodions — vorzüglich Bei- ſenders ſchoͤner 20. Mittlerer Weizen 28, 30, vorzüglicher 32 bis barland könne keine Sorge für alle Zukunft werden. [ſul in Belgrad, wurde zum Gejandten in Peking 


fall fand. 33. Gerſte 15, ſchönere bis 16. Grbſen zur Mäftung 16, 17, zur Nach der polniſchen Revolution habe man viele Flücht-ernannt. 


Mitte der philoſophiſchen Fakultät zu entnehmen war, fiel die der Weizen rein und gut gediehen 
Peiche Anzahl Stimmen auf 


ſcheiden, welcher von beiden Herren dieſe Würde zu bekleiden hat. [und vorz. 6.25—6.40 fl 


In der 

Hewi — — — 

loſophiſchen Prof. M. Dr. Schmidt zu Dekanen gewählt. Neueſte Nachrichten. habe, weil er ſich durch die zu ſtrenge Ueberwachung i ji 
n 5 d. wurde in Perehynske (Supſer Kreiſee) en 44 Wie uns von der preußiſchen Gränze mit- in ſeiner Cbre cetrankt fühlte Ryger drückt fie % A 


gräßli i ſaſſ irth und . 255 h R i ö ä 
e en e vanlaben getheilt wird, wurden vorgeftern bei Katowie im Hauſeſlebhaften Sympathien für Polen aus, findet aber, e Ka e 
ohne. Kinder im Alter von 7 und 5 Jahren, im ſchlafendenſeines Hüttenbeamten und in Koͤnigshütte bei einem daß der Fall von Legnano hier nicht angewendet wer⸗ n N 
Süftande. Der ‚Mörder wurde der „L. Z.“ zufolge nach vollbrach⸗ Juden 47 Zentner Pulver und 35 Zentner Blei vor⸗ſden könne, ſondern der Fall von Kiutahia. Ein Ehren- Effecten. 5 pCt. Metalliques 75.60 — 5 pCt. National: 
„ That ſogleich an das Gericht abgeſtellt und hat die That ein . und confiscirt. In den Wäldern bei M aczki wort laſſe ſich nicht zurücknehmen; wenn ein Inter⸗ 35 81.35 — Bankactien 782 — Creditactien 187.—. — 60ger 


alten ſich immer noch verſprengte Inſurgenten auf, nirter es thun wolle, ſo trete die restitutio in inte- . 


einem Anfalle von Geiſteszerrütt üb H ' : Ab 3 5 5 N Wechſel. Silber 111.50 — London 113.— — K. k. Münz⸗ 
1 Im Zkoczower Rede — 10. d. ein ſchwer ge⸗ obwohl täglich ruſſiſche Patrouillen dort ſtreifen. grum ein, d. h. er müſſe wieder über die Gränze ge⸗ Un n . 

90e. üer auf der Dobrotworer Gemeindehutweide auf⸗ itzung des Hauſes der Abgeordnetenſſchafft werden. Uebrigens ſei der polniſche Aufitand) Verantwortlicher Redacteur: Dr. N. Voczer 

9. . zer in der folgenden Nacht den Geiſt aufgab. Der⸗ am 24 1 R f \ R auch egen Oeſterreich ichtet Zyblikiewi be⸗ . ͤ——. :.:. ee 

ſelbe wurde, wie die „2. 3.9 meldet, für den berüchtigten Pferdes] yr . Juli. Beginn der Sitzung 11 Uhr 20. Min. auch 9 8 ich gerichtet. 5 en be⸗ erzeihniß der Angefommenen und Abgereiften 

dieb Mendel L. aus Keyfinnevol erfannt, welcher in der Rach. Auf der Miniſterbank: Ihre Excellenzen die Herrn kämpft Ryger, welcher aus dem Strafgeſetze nach⸗ vom 23. Juli. r 


von 15. zum 16. d. am Diebfahle der Pferde durch Kiryko K. Miniſter Graf Rechb Schmerling, Freih weiſen wollte, daß Langiewicz auch in Oeſterreich zu. Angekommen find: 

unnd Genoſſen aus Dobrotwor ergriffen, gemißhandelt und als Mecjery l erg, 8 a Fa Ver wortun sehen ſei ie angezogenen $ - 5 Dies erren Gutsbesitzer: Andreas Lewicki, aus Kobierzyn. 
Cafe hr i 310. geftorben if. Die Untertud e Y, von Plener, Graf Wickenburg, Dr. Hein. [Verant g zu ziehen ſei. Die ang ſſe ea Anton Zatustonst aus Dolce. en ge aus Bol 
häter iſt in . 58 Heinrich Wieliczko, aus Wielka wies. Ferner Hr. Dr. Beker, 
er Der, Derwaltungeralß, der — Ludwigs ⸗Bahn hat der Or. Titwinowicz, zum Stellvertreter Dr. Taſchek,ſrichterſtatter hebt hervor, daß die Frage, ob und keit eufſſcer Etaalerach, and Dresden. Kar 2 
zeemb. Ztg.“ zufolge dem Kirchenbau ⸗Comits in Jaroslau in zu Schriftführern die Grafen Kinsky und Wrati-ſwelches Verbrechen Langiewiez begangen habe, nicht! Abgereiſt ind: 


Vetückſicht gung des Brandunglückes die gebührenfreie Beförde⸗ s la w Ei a ſſenſhier öre, ſondern lediglich die, ob die Bitte Die Herren Gutsbeſitzer: Joſeph Raeciborowski, nach Karlsbad 
rung des für den Wiederaufbau der r. k. Pfarrkirche zu Jaroslan „Eine Interpellation von Ofner und Genoſſen hierher gehöre, ſondern lediglich die, Bitte um . Ban „ K 2 
. en 0 Altares im Gewichte von 400 Zeumer von id = Handelsminiſter fragt, aus welchen Gründen Freilaſſung Berückſichtigung verdiene oder nicht. Den 4 e de a een 


Krakau nach Jaroslau bewilligt. 


— öÜu— —:ñ4. bruck, Botzen verzö b offnung ſei, die Bahn vollkommen gültiges Präcedens angeführt. Der Schluß— Verzeichniß der Verſtorbenen 
F aß ider, ob nach Hofftrung kei 5 are Pub in der Zeit vom 26. Mai bis zum 2. Jun 1868. 


Handels⸗ und Börſen⸗ Nachrichten. fegen und welches Pönale für die Verſäumniß In den Ausſchuß für den e Antrag N 44 (Dabie), Entträfiung. Sigismund Raſchke, Kaufmanns 
de. I Die Betriebskosten der Carl Cudwig⸗Bahn haben, wie] geſetzt ſei? Se. Ercellenz der Handelsminiſter ver- ſind gewählt: Stamm, Skene, Graf Eugen Kinsky. ſohn, 14 Jahre, (Stadt), Halsentzündung. Leon Naglik, Schmied, 
106K. 105 mitgetheilt wird, im abgelaufenen e x t ie Beantwortung für eine der nächſten Sitzun⸗ Lohninger, Mende, Gutowski, Berger, Kromer, Sza⸗ 34 J., (Weſola), Lungenſucht. Michael Fialkowski, Nätherinfohn, 
und nach Desen den pr ie: Allgemeine me zweite Interpellation von Groß und Ges bel. Der Tag der nächſten Sitzung wird beſtimmtſs Monate, (Piaſet), Fraiſen. Im St. Lazarus⸗Spital: Andreas 


740.107 . Y „0 kr. oder 878 8, Bahuverwaltungſche Te € i ) N ale 
021 fl. 811 k. 0 und Transportverwaltung ra’, in Ober- Defterreih noch immer von Vorlage liefern wird. Schluß der bung 1 Uhr. 51 J., fterbend eingebracht. Inliana Domino, Magd, 24 Jahre, 


915. fl oder 41705 I + fl Akatholik sm 7 2 i Mor en i i i i 0 fa Toch er einer Ma d 6 
hat ſich fe kr oder 50.78 i Gegen das Betriebsjahr 1801 ten Beiträge zu katholiſchen ee Hermannſtadt, 3. Juli. 9 findet die Pneumonie. Katharina Waduſch uka, * t \ gd, h 
gen 41% 5 der Antheil der Bahnverwaltung 40755 8 ger a werden und f ragt, ob dem Staatsmini terium Wahl des — * Legitimatio huſſes, des W . ( 7 8 ar a 8 Tuberkuloſe — Am 2 

ö ice 2 Präſidenten und Schriftführer nerin, 30 RR, ( t. a arus⸗Spit 1). er 2 


auch jener der Zranaport + Bermaltung Der eat ae und was es zur Durchführung 57 identen, der 
5 8 ichen Beſti t edenke? att. 

um beil theils der al altungs⸗Auslagen ef immungen zu hun 9 > e 5 8 ( N 

Bahnbau * aten alte daß mit Beendigun EA. begründet feinen Antrag. Die we Czernowitz, 23. Juli. Heute Nachts verſuch⸗ (Kleparz), Lungenſucht. Alexander Preiſs, Bäckergeſelle, 24 J. 

allgemeinen Central Bede. nicht nur eine bedeutendere Quote der und Subventionen von Eiſenbahnen belie 


der Bahnverwalim aufonde bestritten wurden. Unter den h 1 5 : „lee 22 
ng bleiben 0 ; : icht i r unſchaft wieder in „ Fraiſen. 
“ung von 1 24 Wich jene der Bahn und Gebäudeerhal nicht in Frage geſtellt, aber gegen Fa uuſſiſchen BERN 155 Hr T. Jun ge e Diener 92. F Keen 


mit 348.855 4 . 
d. i. um 400 „wovon auf die Bahnmeile 7344 fl. 32 kr. welche die Prüfun . E d[Nowosiel fl : Viel Familien und ruſſiſch Wieland, Bürger, 51 J., (Stadt), Gehirnlähmung, I Sr 
M 400 fl. 3 kr. ! ahnmeile 7344 fl. ‘ „nung dieſer Verhältniſſe als dringen osielica allarmirt. Viele ſiſche San i Mm „ (Stadt), Entfräftun 
ae. nee und auf Die u, nothwendig ericheinen Laen, Gr ee Der Anficht, daß Zollbenmte flüchteten mit der Zollamtstaffe auf Öfter\gann anoitten, Bückerishn, 3 7, (Gaamme BB Fran, > 
„b auf der Ba Wan Meat die ſchon in voriger Seſſion über die Angelegenheit reichiſches Gebiet. 3 Am 2. Juni: Sigismund Liſowelt, Senne. Franz Wod⸗ 
S 90 W 88 ſoeben intereſſante Proben kepften ef „ daß seed n als Vorberathung gelten Berlin, 23. Juli. 2 . 3 a ene, 1 — a 1 5 gane Lagen 
N 3 i i 1 * fi H . . ’ 7 i asz, erin, 

Traing verflofen mu. uten, welche Ziſſerblatt von großem fönnten, ſo ort zur Abſtimmung geſchrittenſaus München vom 22. d.: Der 9 ayern ner, 19 J., ſterbend eingebracht, BE nr, Taglöbnerin, 22 


f er leit 
zum Nachtdienſt vorzüglich deer iſt ein transparenter, daher 


E Hoe's rotirende Bu chd g j b 

Mi Vat el wird jetzt in Rew⸗Pork ſchuß gehen Sieb ünſcht nun, daß jein Karlsruhe, 23. Juli. Der Landtag wurde heuteſkuloſe. Katharina SER, 
3 liefert dieſelbe mit 4 Cylind et. Bei guter Bedie⸗ ringlichkeits-Ant i 

Eplindern 15.000, mit 8 indem 20, or templare, — 6 Antrag ale DB eg 


3 3 2 A z 45 5 4 J. 2 
doe Grsmplare ERBE. Wei Teſeheeſe kann un betten ber Dringlichkeit abzuſtehen; Lei der Michtigteit der des Selfgovernments aufgezählt. Weiter heißt es fate 26 8, 
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benen Entſchädigung für die aufgehobenen Urbarial⸗ Adwokata Dra. Pawlikowskiego mianowanego. wird in Bernreiter's Reftaurationg - Garten ein 
ſchuldigkeiten verkauft. | 


. Am f Sbl d ft | Ausſchluß der bereits angewieſenen und Wie ane Adwokata Dra. Zajkowskiego 2 zastepstwem Sonntag, den 26. Juli 1863 
5 
5 Z rady ces. kröl. Sadu obwodowego. 


1 „ * 
N. 8775. Kundmachung. (551. 1-3) 3. Den Kaufluſtigen ſteht es frei, den Tabularertraet. Nowy Sgez, dnia 24 Czerwea 1863. (557. Annen⸗Huldigungs⸗Feſt 30 
ARE a 5 und Schägungsact des zu verkaufenden Gutsantheiles f — : - li 
Zur Sicherſtellung der Dechſtofliekerungen im Pode jo wie die Feilbietungsbedingungen in der hiergericht⸗ . F | bei außerordentlicher 
görzer Straßenbaubezirke 1170 1864 und eventuell pro 1865 lichen. Registratur einzuſehen. 157 ad Nr. 12010 ex 1863. (562. 1-3) Illumination, Transparente, Decori⸗ 
Ren ee e Von dieſer ausgeſchriebenen Licitation werden beide Kundmachung. | rung des Gartens 11 
In 6 10 Eh 5 u 2 10 5 Theile der Mitantheilsbeſitzer Julian Kownacki, die k. k.“ Zur Wiederbeſetzung der erledigten Tabak⸗Großtrafik in f 18 . 
für die Wiener Haupt Strahe in 905 1 und ferner die Hypothekar⸗Gläubiger und Tarnow wird am 11. Auguſt 1863 bei der k. k. Finanz⸗ und ein impoſantes großartiges 
j N 1 6 zwar die Bekannten zu eigenen Händen, dagegen die dem Bezirks⸗Direction in Tarnow eine neuerliche Coneurrenz Kunst- und Lust- r wert 
a en 914 fl. 22%, krachen 3 unbekannten als Iznatz Cisowski, ne Verhandlung abgehalten werben. 4 ftattfinden * er 
25 7 3 ſina Milkowska, Klemens Rosen, Joſef Janowski, Thereſe Die ſchriftlichen, mit einer Stempelmarke zu 50 kr. ® J . 
2 e ee ebe arge 395 58 Ciesielska, Anton Janowski, Petronella Romerowa, Karo: asc mit % Betätigung der erlangten Großjäh⸗ Das Nähere bringen die Anſchlagzettel. ug 
Ju 1 N 7 heile Mr IR Nina Krpnieka, Vincnz Jurkoweki, Johann Gniewifsski,rigkeit, dem Sitten- und Vermögenszeugniſſe, endlich mit 
W Verbindungs Shah u Stanislaus — Xaver Jurkowski, ſowie alle jene dem Vadium von Einhundert Gulden (100 fl.) öſt. W. h 5 
1706 Prismen mit dem Fiscalpreiſe pr. 6493 „ 51 (Gläubiger, wele erft uach dem 20. September 1859 wir belegten Offerte find bis einſchließig 10. Auguſt 6 Wiener Börse -Bericht 


ſihren Forderungen in die Landtafel gelangen ſollten, oder Uhr Abends bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction in 


Für die Niepolomicer Verbindungs- denen dieſer Feilbietungsbeſcheid aus was immer für einer Tarnow einzubringen. Später einlangende Offerte, oder 


vom 23. Juli. 


Straße in 272 Prismen mit dem Fiscal. 25 Urſache entweder gar nicht oder nicht rechtzeitig genug zu⸗ ſolche, denen die vorgeſchriebenen Exforderniſſe mangeln, iN 15 Sn 
preiſe per eee geſtellt werden konnte, zu Handen des Hm. Adv. Dr. werden nicht berückſichtigt. 5 2 N Geld Maar 
Im Ganzen 2876 Prismen mit dem . Zaykowski welcher denſelben mit Subſtituirung des Hrn. Der Verkehr der Großtrafik betrug im V. J. 1862: In Oeſtr. W. zu 5% d 100 % WERE 2a 71.50 71.70 

Fiscalpreiſe dee 13030 fl. 32 ½ kr. Advokaten Dr. Pawlikowski zum Curator beſtellt wird, an Tabak im Gewichte von 93,236 Pfund Aus dem National-Anlehen zu 5% für 100 fl. 

öſterr. Währ. und durch Ediete verſtändiget. 87,181 fl. 97 ½ kr. mit Zinſen 997 r 9158 2 
Die jonftigen allgemeinen und ſpeciellen Bedingniſſe, Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. an Stempelmarkeeeeeeens 23,506 „ 79—. Vom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. u 2 


namentlich die mit Verordnung der k. k. Statthalterei vom. Neuſandec, am 24. Juni 1863. 
13. Juni 1856, 3. 23821 kundgemachten Offerten⸗Be⸗ 
dingniſſe können bei der Wadowieer und Krakauer k. k. Kreis⸗ 
behörde und bei dem Podgörzer k. k. Straßenbau⸗Bezirke ein ⸗ N. 7758. E dykt (543. 2-3) 


68.25 hi 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 156.50 157.50 
„ 1854 für 100 fl. 95.25 95.50 
„ 1860 für 100 fl. 100.60 100.80 


öſterr. Währ. = 
Die näheren Bedingniſſe, ſowie der Exträgnißausweis 
können bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Tarnow 


— — 1m — 


eſehen werden. 5 rar tres . ſchei 42 L. austr. 1 0 
8 eee werden eingeladen, ihre mit 10 Ces. Kröl. Sad delegowany miejski Krakowski ober bei der W der k. k. Finanz. Landes Como ⸗Mentenſcheine 1 Sn An 10 17.— 175 | 
Procent von dem Fiscalpreiſe verjefenen Offerten läng⸗ zawiadamia p. Ignacego Kriegera fotografa z miej- Direction eingefe ur k. Finanz. Landes Direct Grundentlatungs-Obligationen 
ftens bis 20. Auguſt d. J. bei den betreffenden Kreisbehörden sca pobytu niewiadomego, iz 2 powodu wyniesio- Von der k. r 1 5 fades Nrrection. von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl. 87.78 88. 
zu überreichen. = |nego 2 strony pani Franeiszki Parenskiéj o zapla Krakau, am 18. Juli 5 von Mähren zu 5% für 100 fl. 88.— 89.— 

Nachträgliche Anbote, fie mögen entweder bel den be. cenie kwoty 75 zlr wW. a. przeeiwko niemu pozuu —- n ö e 1 
treffenden Kreisbehörden oder h. O. überreicht ſein, werden > *Urätorem jego p. Adwokat Dr. Zucker usta- N. 5763. Kundmachung. (538. 1-3) von Tirol zu BDA e 


keine Berückſichtigung erhalten. nowionym, i temuz kuratorowi dotyezgey. pozew 


Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 2 dnia 23 Maja 1863, do N. 6485 wniesiony, do- Von Seite der k. k. Kreis behörde wird hiemit bekannt von Ungarn zu 5% für 100 fl. 75.50 76.25 

Krakau, am 17. Julf 1863. rgezony zbcstal. gegeben, daß zur Verpachtung der Piwnieznner ftädtihenivon Zemejer Bannt zu 5% für cao g. . . . 2425 24.78 

gi a. C k. Sad delegowany wiejski. vereint mit Piwnicznaer Vogteipropination für die Zeitpe⸗ ven Base und Fa 90 5 5% für 100 fl. 74.50 75 7 

Dee Krakow, duia 16 Lipca 1863. niode vom Iten November 1863 bie Ende October 18660 ron Sekten Ju 5% für 100 l. 3328 13275 

Nr. 16835. Kundmachung. r Ee N — in der Piwnicznaer Magiſtratscanzlei am öten Au gu ſtſvon Bukowina zu 5% für 100 ll. 73.25 73.70 
Im vorigen Monate hat ſich der Krankheitscharacter ; . 1863 die zweite Lieitation abgehalten werden wird, wobei Act i e u (er Sta 

in der Hauptſtadt Krakau nicht geändert und die Gefund- Obwieszezenie. en Offerten angenommen werden. 3 8 ae . 700 — 792. 

heitsverhältniſſe können im Allgemeinen günſtig genannt Ces. krol. Sad obwodowy w Nowym-Sgezu po- Der Fiscalpreis für das vereinte Propinationsr 80 1 3 8 und Gewerbe zu 3 

werden. daje do wiadomosei, i2 na zadanie P. Judyty Pasz- ng ehe 2155 1 10 kr. Niederöſterr. Escompte⸗Geſollſchaft zu 500 fl. ö. W. 643.— 648 


In den hieſigen Krankenanſtalten befanden ſich im kiewicz de praes. 24 Wrzesnia 1862, L. 4732 50 905 
obigen Zeitabſchnitte 478 Kranke in ärztlicher Pflege, vonſzaspokojenie nalezytosci 500 zir., 200 zir., 120 öſt. Währ. . 1 . im Magistrate in 
denen 197 genaſen, 42 ungeheilt entlaſſen wurden, 180 Ir. W. a. ete. etc. téſze przeciw p. Alojzemu Kow. Die Licitationsbedingniſſe können beim Magi 
ſtarben und 221 in weiterer Sanitätspflege verblieben, nackiemu wyrokiem bylego e. k. Sadu szlachec- Piwniezna eingeſehen werden. * 

153 Sranffeitsfälle, meiftens den hroniihen angehörend,kiego Tarnowskiego z dnia 27 Sierpnia 1854 v. Von der k. k. Kreisbehörde 


fl. oM. 146.75 147.25 
der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. CM. 127.— 127.20 
der Theisb. zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70% Einz. 147. — — 


von Kärnt., Kraln u. Küſt. zu 3% für 100 l. 86.— 88.50 


oder 500 Fern . 196.50 197.— 


| 


1} 


verliefen im v. M. tötlich. 9 5 granéj w tutejszym Sadzie odbedzie sie egzeku- Sander, am 15. Suli 1863. der vereinigten füböfter. lomb.⸗ ven. und Centr.⸗ tal. 1 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. eyjna sprzeda? owéj -ezesei na imie Maryann zzz  uLn.ne et . he Biene sta ar 2 a 
Krakau, am 1 4. Juli 1863. - z Warzyckich Kownackiej zaintabulowanéj czesci Nr. 3799 Edvkt (537. 23) der österr. Donau⸗Dampfſchiffahrts⸗ Geſellſchaſt zu 
döbr Michalezowa Garliczkowka zwanéj, W San- Zen WEITERHIN A . 439. 441. 
2 AO 777 jdeckim cyrkule polozonej, ktöra przez glowe Win-| C. k. Sad obwodowy Nowo . uwiada- des öfter, ER > Trieſt in 500 f. C. . 243.— 245.7 
L. 9548, podano 27 Maja 1863 r. (556. 1-3) ſcentego Kownackiego w drodze spadku na egze- nun nieobecnego i unn * Itu Hersza 128 Mienen Dampfmüß ! Aten 0 ER: 392.— 395. 
N Ogtoszenie kuta Alojzego Kownackiego przeszla, dnia 20 Sierp-|Braunfelda ie przeciw niemu wytoczony zostatprzez| HF 300 f. se 28 een 900 
Lr: 5 Ft ia 1863 kazdg raza o 10 godzinie Szuajdle Wirtheimerowg pod dniem 11. Lipea N din e e e eee 
Notaryusz Muczkowski przedklada protokelfüa f 24 Wiesn de eu em w kami: 1863 do L. 3799 pozew 0 zaplacenie sumy wekslo- Pfandbriefe 
j r 3 przed poludniem pod nastepujgcemi warunkami: : y“ der Gjäheig zu 5% für 100 fl — — 
zajeeia i inwentarz majatku krydaluego M. ‚ywolania stanowi sie sadownie)W& 156 zir. 1 c. w. a. i ze wcelu doręczenia muſ at jahrig zu 5% fü * 8 — 
8 Land J 1. Za cenę wywolauia 9 54 ; ä rer x Nationalbank 10 jährig zu 5% für 100 fl. . 102.75 103. 
inn ozüaezona Wartose szacunkowa tej czgseijNakazu zaplaty i bronienia praw jego kuratorem auf hehe f vertesbar zu 30% für 100 l.. 2— 922% 
Inwentarz ten przyjmuje sig do Sadu 2 wolno- döbr:w sumie 1958 zir. 70 c. w. a., niz&j UStanowiony zostat Adw, krajowy Dr. Zielißskiſder Nationalbany erlogbar zu 5% für 100 l. 82.50 82,70 
N . . 25. b 2 “ll, 2 . J auf öſtr. W rlos zu 5%, ) fl 2.50 
scig przegladu i podniesienia W odpisie, oraz po- ktör6j te dobra w pierwszych dwöch termi-|2 zastepstwem Adw. kraj. Dra. Micewskiego. Galiz, Credit: Anhalt Sfr. W. zu 4 für 100 f nv 
leca sie p. Kuratorowi masy krydalngj Adwokato- nach nie będa Sprzedane. Z rady c. k. Sadu obwodowego. er fi 0 ö 
wi Koreckiemu, by aktywa mas) wedle przepisöw, 2. Dobra te sprzedäjg sig ryezaltem 2 wylg-) Novy Sgez duia 11 Lipca 1863. der Gredit⸗ Auſtalt für Hande 1 0 Ge rbe zu a 
prawa $. 91 kod. sad. Sciagugéstarab sig i o skutku ezeniem wszelkiego wynagrodzenia za zuie rn R A e Mi in. 133.40 
w trzech miesigcach doniöst. Gdy stan masy kry- sione powinnosci poddancze. L. 597. e Edyk (560. 1-3) Donau-Dampfji a zu 100 fl. GM. . 92.— 92.50 
dalnéj jest szezuply, bowiem ruchomosci ju2 da- 3, Stronom cheé kupna majaeym dozwala sien Ykt. 2 Trieſter Stadt Anleihe zu 100 fl. CM. . 115.— 116.— 
wniej przed otworzeniem krydy zajgte stanowig cigg tabularny, akt oszacowania majgce Ze strony ces, kröl. powiatowego Sadu w Au- g gene „ zu 50 fl. W. 82.50 53% 
5 Wycigg tab > b 1 A e go Sadu Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. W. 34.— 342 
wartosé 40 zir. 85 kr., pretensye wekslowe masy sprzeda6 sig ezesei döbr Michalczowa, tu- drychowie podaje sie niniejsz6m do Wiadomosei, Ze d. &ſterhazv zu 40 . Mi... 23.80 94,50 
wynoszg 330 ztr., a wierzytelnosci handlowe 1484 dziez warunki licytacyjne w tutejszéj registra-|12 Stycznia 1863 W Zatorze zmart bez pozosta- Salm at e 36.50 36.79 
zir. 83 kr., zus 2 kredytoröw 'masy tylko e. k. turze przejrz66. RS wienia rozporzgdzenia ostatni6j woli Jan Brudniak. vum Mr 1 1 
Prokuratorya finansowa i dom handlowy Weiss & 0 rozpisaniu t6j lieytacyi uwiadamia sig obie' Gdy temu Sgdowi nie wiadomo, r en. 
ager z pretensyami swemi pierwsza w kwocie 26lstrony, ‘wspötwlasciciela tej czesci dobr Julianalosobom prazystuza prawo do jego spadku, przeto Windiſchgrätz zu 20 fl. | 2125 21.75 
zir., drugi w kwocie 167 zir. 25 kr., sig zgtosili, Kownackiego, c. k. Prokuratoryg skarbowg i wszyst-|wzywajg, sig. wszyscy, ktörzy zamierzajg z jakiego- Waldſtein zu 20 fl. Ane e e 7025 
przeto w celu zalatwienia téj masy krydalnej przez/kjch wierzyeieli hipoteczuych z pobytu znanych do|kolwiek powodu prawnego wniesé pretensye, aZeby Keglevich n e 15.— 15% 
dobrowolng ugode wzywaja sig, kredytorowie te) fra wiasnych, nastepnie wierzycieli 2 pobytu nie-|swe prawo po spadku w przeciagu jednego roku, li- Wechſel. 3 Monate. x 5 
masy t. J. c. k. Prokuratorya finansowa, dom han- znanych, mianowicie: Ignacego Cisowskiego, Eu- ſezac od ponize) poloZonego dnia, sgdowi temu oznaj- Bank- (Platz) Seonto er 
dlowy Weiss & Sager, niemnie) p. Kurator masy frozyng Milkowskg, Klemensa Rosena, Jözefa Ja- mili, i 2 wykazaniem swego prawa dziedziezenia swojg Augsburg, für 100 fl. ſüddentſcher Währ. 448, 4 > 115 
krydalnej Adwokat Korecki, krydataryusz M. S. nowsklego, Teresg Ciesielskg, Antoniego Janow-|deklaracyg wniesli, w przeeiwnym bowiem razie en 8 1 8 % Wahr. 3% ar 9 ra 
Landy, Administracya Gazety Krakowskiej, ktöréj skiego, Petronellg Romerowa. Karoling Krynickg. bedzie spadek, dla ktörego tymezasem Antoni Zie- gondon, für 10 Pf. Sterl. 4% „ 112850 112.60 
uchwalg do L. 6669 kwote 9 zir. 68 ½ kr. w. a. Wincentego Jurkowskiego, Jana Gniewifskiego, liüski 2 Zatora jako kurator spadku ustanowiony Paris, für 100 Frances 4% 44.50 44.00 
Wee 8 go, f 5 y / g 
przyznano, niemniej P. ‚Notaryusz Muczkowski, Stanistawa Waguza, Ksawera Jurkowskiego, jako zostat, Z tymi, ktörzy sie oSwiadezg 1 Sw6j tytul Cours der Geldforten. } 4 
ktöremu zu sporzadzenie inwentarza majgtku kry- téz wszystkich wierzycieli, ‚ktörzyby 2 pretensyamiſprawny udowodnig, bedzie pertraktowany. i im Durchſchnitts⸗Cours ee 
dalnego kwota 10 zlr. w. a. sig przyznaje, by na swenii po dniu 20 Wrzesnia 1859 do tabuli kra-|przyznany, nie objeta zas ezes6 spadku, albo gdyby ” 3 Be fl. kr. a 


dniu 31 Lipea 1863 0 godz, 4 po pokud niuſſowéj i. i ktörymby niniej ja- sie nikt jako spadkobi i i Kaiſerliche Münz⸗Dukaten 5.39 120 
W 4 jowej weszli, i tych, ktorymby niniejszy edykt 2 ja-się nikt j Padkobierca nie 2glosib, caly spadek 9 5 40 5 
tutaj, stangli- an. h kiegobadz powodu albo zupelnie dorgezonym nie ſbędzie jako bezdziedziczuy na — 1 —8 . 6-49 2. 1 Bu 
ge: W,radzie c. k. a krajowego. by, lub tes w swym czasie doreezonym byé nie|brany, 
Kraköw, d. 23, Czerwea 1863. mog, przez niniejszy edykt i przez kuratora wo-“ Andrychöw, d. 6 Czerwea 1863. 
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3. 2192. Kundmachung. 4 (544. 1-3) 


Vom k. k. Kreisgerichte zu Neuſandee wird hiemit be⸗ 
kannt gemacht, daß über Einſchreiten der Fr. Judite Püsz. 
kiewicz de praes. 24. September 1862 Zl. 4732 zur 
Hereinbringung der von derſelben wider Alois Kownacki 
mit dem Urtheile des beſtandenen Tarnower Landrechtes 
vom 27, September 1854, Zl. 62093 erſſegten Summen 
pr. 500 fl., 200 fl. 120 fl. etc. ſ. N. G. die executive 
Feilbietung desjenigen Antheils von dem auf den Na 
men Maria de Warzyckie Kownackg intabulirten Theis 
les der im Neuſandecer Kreiſe gelegenen Güter Michal⸗ 


Silb „ 
Abgang und Ankunft der Gifenbapngüge 
vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 


Wi ub gang 5 4 
au nach Wien 7 uhr Früh, 3 uhr 30 Min Machm. 
m — peslan, nach De a derberg 15 

Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormittags; — u 
und bis GFANICA (über Nacht) 3 Uhr 30 Min. Nachm. 
nach Lemberg 10 Uhr 30 Min. Borm., 8 Uhr 40 Di 
Abends; 7 *. Wieliezta 11 Uhr Vormittags. Bi 
ien nach Kra 15 Min. Frü om 

von, EN Abende kau 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 3 


von Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. 


Carl Ludwig⸗ Bahn. 


—— 


K. k. privileg. galiz. 
Kundmachung. 650. 2 


eee 
Mittelſt welcher zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, daß mit Genehmigung des 
hohen k. k. Handelsmiuiſterums vom 30. Juni l. J. 3. 854/732 auf der galiziſchen Carl 
tn? (cher Ant Ludwig⸗Bahn ein neues Betriebs⸗Reglement für den Perſonen⸗ und Sachenverkehr eingeführt 
owa Garliezköwka genannt, we N Beil, durch das wurde welches auf allen Stationen dieſer Bahn zu Jedermanns Einſicht ausgehängt und auch 
Haupt der Vincenz Kownacki im Verlaſſenſchaftewege auf lbſ täufi haben if 
den Alois Kownackt überging, hiergerichts am 20, Auguſt daſelbſt käuflich zu ! 


1863 und 24. September 1863 Wen 1 Uhr Wien, den 15. Juli 1363. | | 10 Min. | 
„ 223 22 4 Mögiepeniighiäe RnhaBENNGERN N 72. > 77 een ai rien: ra 
Ye Giles e Seen m Face nchen mm ende, Set | eee, ee, d ee l ee n . Bu 
1958 f. 70 k. öſt. W. angenommen, unter wel. 8 ö. Henn fer. Reaumur der Luft des Windes der Atmosphäre in der Luft en Wa ig" Aber 155 520 eee uh, 2 Uh. 
e e dee were ae 100 584% % „ Sünden, dark | heiter A Fi RAT von Wielicz6a 6 uhr 20 e 
2. Diefer Gutsantheil wird in Pauſch und Bogen mit 2s 9 2 15 7 | 10 | ern Home — i ee eee 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


von 1% Min. nad Krakau 5 Uhr 20 Min. Abends und SU 
orgens. ; 


